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Flugebiete der Woche 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Reisebericht Slowenien-Safari 
Am Sonntag reisten alle nach Slowenien an. Um 14:00 Uhr traf sich die erste Gruppe mit 
Moni am Hotel und es ging direkt zur Landeplatzbesichtigung am Lijak und auf zu einem 
Willkommensflug am Hausberg. Melli traf am Abend mit Arndt, Peter und Jürgen am Hotel 
ein. Jetzt war die Gruppe komplett und es ging gemeinsam zum Abendessen. Nach drei 
köstlichen Gängen machten sich die Teilnehmer bei der Vorstellungsrunde miteinander 
bekannt. 

Lijak 583 60 523 

Hangsoaring, 

Thermik und 

Streck, 

Punklanden 

Gozd 926 487 439 
Thermik, 

Punklanden 

Ambroz 1316 426 890 Besichtigung 

Medungo    
Thermik, 

Soaring 

Kobola 1070 150 920 
Thermik und 

Strecke  

Graundhandling, Lüften, Rückwärtsstart, Rollen, Nicken, Beschleunigen, 

Soaring, Thermikzentrieren,  
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Der Montag begann schon Sonnig und die Gruppe machte sich auf nach 
Meduno, wo uns tolle Flugbedingungen erwarteten. Die Fahrt war ganz 
und gar nicht langweilig. An der Italienischen Grenze gerieten wir in 
eine Kontrolle. Illegale Einwanderer hatten sich vielleicht in den Packsäcken versteckt. Drei 
Flüge waren möglich und im Schnitt gab es drei Stunden Airtime für die Piloten. Mit Moni 
Am Startplatz, Manni in der Luft, Melli am Landeplatz und Alexander im Shuttle konnte das 
Beste für die Piloten rausgeholt werden. Tolles Gelände und Schöne Flüge. 
 
Am Dienstagmorgen checkte Moni das Wetter und es wurde kurzfristig entschieden 
Richtung Karawanken zu fahren. Am Psssst-Berg erwartete uns wieder strahlender 
Sonnenschein und es wurden zwei Flüge angeboten. Thermisch ging an diesem Tag nicht all 
zu viel. Der Bauer war so freundlich und hat uns deshalb das Heu am Landeplatz gewendet. 
Peter hatte seine Freude. Er musste nur dem Traktor hinterherfliegen und das Vario hat 
gepiepst.  
 
Der Mittwoch  hatte sich laut Wettervorhersagen als kein guter Flugtag mit Niederschlägen 
angekündigt. Wir fuhren am Morgen zum Startplatz am Hausberg und begannen den Tag mit 
drei Trainingsflügen. Moni Trainierte mit allen Manöver und half die Landetechnik zu 
verfeinern bevor es dann zu einem vierten Flug am Abend hinauf ging. Und siehe da, der 
Regen war immer noch nicht da und die Teillnehmer konnten einen tollen Abendsoaringflug 
genießen. Ergebnis: Vier Flüge- wer hat da was von Schlechtem Wetter erzählt. 
 
Der Donnerstag strahlte nach einem nächtlichen Regen wieder vor Sonnenschein und ein 
weiterer Tag an dem alle auf ihre Kosten kamen stand bevor. Daniel trat zum Streckenflug 
vom Lijak an und schaffte es ca. 40 km weit. Klaus hatte während seines Fluges versehentlich 
die Sendetaste gedrückt und so konnten alle mithören, wann es bei ihm auf und ab ging 
„piep… piep… piep… schnauf“ hörte man am Funk. Er machte das später mit einer Runde 
Landebier wieder gut ☺. Dank der super Organisation musste Daniel nicht lange warten und 
wurde schon bald an seinem Landeort abgeholt. So konnte er mit den Anderen nocheinmal zu 
einem Wahnsinns Abendflug am Lijak starten. In der Abendsonne ging es nocheinmal 
großfächig rauf und aus der Luft konnte man bis zum Mittelmeer schauen –Traumhaft! 
 
Am Freitag starteten wir schon früh Richtung Soca Tal. Wir schauten uns die Landeplätze 
vor Ort an und fuhren anschließend rauf zum Kobala. Der Summer Alfred Summte schon 
fleißig auf der Hinfahrt vor sich hin. Doch als er am Nachmittag mit Simone und Sebastian 
bis nach Kobarid geflogen war, war die Freude so richtig groß und aus dem Summen wurde 
ein „geil, geil,…ja, ja, jaaaaa“. Andrea Berg tat auf der Rückfahrt ihr restliches dazu denn, 
„sie ist mit dir so hoch geflogen, doch der Himmel war besetzt, Ja! Ja!“ Ein unglaublicher Tag 
der für die einen die ersten Streckenflüge brachte und für den anderen (Klaus) den ersten 
Rückwärtsstart! Gratulation! 
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Das Fazit: 15 Flüge waren möglich. Jeden Tag wurde geflogen und wir waren dank Moni´s 
Geländekenntnissen immer zur richtigen Zeit am richtigen Ort. Eine tolle Woche mit einer 
Wahnsinns Gruppe ging dann aber auch leider irgendwann zu Ende, und so reisten am 
Samstag alle nach dem Frühstück mit einem breiten Grinsen ab.  
 
Danke Melli für den Reisebericht und danken für eure Feedbacks! 

Es war eine sehr ausgefüllt und abwechslungsreiche Woche mit viel 
Airtime und keine Zeit für Videoanalyse ☺ 

 

Ein Dreifaches „Glück ab und gut Land“ 

Wünschen Euch eure 3 M 

Melli, Manni, Moni 

 

Danke Melli für den netten Reisebericht, der die schöne Woche verewigt hat: 
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Hier noch ein paar  Feedbacks - Danke 

 
Hallo Moni,  
 
vielen Dank für Deine Mail, ihr seid ja schon wieder zurück, hoffentlich hattet ihr eine schöne 
Woche und nicht so viel schlechten Wind, ich hatte im Orakel ein paar Nordwindtage am 
Lijak gesehen und dachte, dass das ja dort keine gute Windrichtung ist. 
 
Olli und ich sind gut angekommen, die Fahrt zurück war schon eher lang aber sehr entspannt, 
ohne Stau oder sonstige Verzögerungen. Und Olli und ich kommen echt gut klar, die 
Sauerländer halt... ;-)  Ich hatte im Vorfeld kurz überlegt mir gleich 2 Wochen Slowenien zu 
gönnen, aber ich war schon ein bisschen durch nach der einen Woche... zu viel geflogen... :-
)))))))))))) 
 
Es war echt super und wir waren ja auch eine ganz brauchbare Truppe, Melli nehmen wir 
immer gerne mit, sie ist so angenehm entspannt. Und Du musst natürlich obligat dabei sein... 
Vielleicht klappt es ja mit Levico Terme, ansonsten haben Olli und ich entschieden, dass wir 
im Sommer versuchen öfter mal ins Stubaital zu kommen zum Achten, Klapper und 
dergleichen üben. 
Hab mich auch sehr gefreut, ein paar Leute wiederzusehen, vor allem Simone und Michael 
und den Jürgen, der mich mit Rolex und unnachahmlicher Art immer wieder erfreut :-)…… 
 
Die Papillon-Kundenbefragung habe ich schon mit euphorischen Kommentaren versehen 
retourniert, ob ich für ein individuelles und einzigartiges Feedback noch Zeit finde, weiß ich 
nicht genau, aber mein ganz ganz ganz ausdrücklicher Dank an Euch für die tolle Woche und 
10 Stunden (!!!) Airtime ist gewiss. 
 
Viele Grüße auch nochmal an Manni, den ich ja meistens nur von unten/ hinten sehe ;-) 
 
Alles Gute, schöne Tage, bis bald und zahllose liebe Grüße, 
 
Matthias 
 
Hallo Moni,  
 
ich hoffe Ihr seid wieder gut zurück gekommen. 
 
Herzlichen Dank an dich und dein kleines Team was ihr aus der Woche her rausgeholt habt. 
Wir mussten ja wieder jeden Tag durchfliegen ;-) , trotz nicht immer guter Vorhersagen aber 
ich muss echt sagen es hat sich mehr als Gelohnt :-) 
Die Gruppen Dynamik war einfach nur genial! Von Streckenfliegern bis Gelegenheitsfliegern 
jeder hatte was in der Woche! 
 
Mit ein wenig Abstand ertappe ich mich immer wieder, wie ich in den Himmel schaue und 
mir denke hätte ich jetzt nur den Schirm und einen Flugberg :) 
Aber der Alltag hat auch mich wieder :( 
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Mit mehr als 3h Airtime kann ich mich mit meinem Bodyguard echt 
nicht beschweren und das schöne in 4 Wochen geht es gleich weiter :-) 
 
 
Nächstes Jahr Slowenien, ich bin wieder dabei!! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Christian Kany 
 

Hallo Moni, 

 

hoffe die zweite Woche war auch so gut. 

Muss Dir ja noch mal Danke sagen, es war einfach 

optimal!! War für mich bis jetzt die schönste Flugwoche. 

  

Anbei auch noch ein Bild von Dir und dem -"Konsul". 
  

Viele liebe Grüße vom Schwarzwald 

  

Alfred 

 


